
Daumer, Georg Friedrich: [laßt, Freunde, das Superne] (1837)

1 Laßt, Freunde, das Superne,

2 Das Hohe, Tiefe, Ferne!

3 Kommt zu Verstande, pilgert

4 In eine Weintaberne!

5 Da funkeln in den Bechern

6 Die schönsten Himmelssterne;

7 Da leuchtet auf den Tischen

8 Die klarste Denklucerne;

9 Da webt ihr in des Lebens

10 Tiefinnerlichem Kerne;

11 Drum kecklich in den Winkel

12 Stellt eure Nachtlaterne!
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